
 

           

Protokoll des 25. ordentlichen Plenums    AStA-Vorsitz     

           

Datum:  12.03.14      Sven Metz  
Beginn:  12:00 Uhr      Josua Schneider 
Ende:   12:25 Uhr 
Ort:   ME 04.19   
 
Anwesenheit: Sven Metz, Josua Schneider, Andrea Lehmann, Akif Yurduseven, Laura Vormbrock, 
Julia Wiedow 
Autonome Referenten: Dennis Pirdzuns (Queer)  
 
Gäste: Sascha Rehberg, Marina Ruthmann 
 
Entschuldigt abwesend: Leonie Sieger 
 
Redeleitung: Sven Metz 
Protokoll: Andrea Lehmann 
 

TOP 1: Begrüßung 
 
Sven eröffnet die Sitzung um 12:00 Uhr. 
 
 

TOP 2: Regularia 

 

Es wurde form- und fristgerecht eingeladen.  

Sven stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

 
Vorschlag zur Tagesordnung: 

 

TOP 1: Begrüßung 

TOP 2: Regularia 
TOP 3: Berichte 

TOP 4: Anträge 

TOP 5: Sonstiges 

TOP 6: Termine 

 

 
 

Allgemeiner Studierendenausschuss 
der Bergischen Universität Wuppertal 
 

Max-Horkheimer-Straße 15 • Gebäude ME, Ebene 04 • 42119 Wuppertal 

www.asta.uni-wuppertal.de 



TOP 3: Berichte 
 
Sven: Die Umsetzung der Theaterflatrate läuft. Heute wurde das Design der Plakate und Flyer 
vorgestellt und diskutiert. Der Vertragsentwurf steht zwar, jedoch besteht noch Korrekturbe-
darf. 
 
Dennis berichtet aus dem Referat HoPo: Regierungsentwurf zum HZG wurde veröffentlicht. Die 
Exmatrikulationsgründe und der Haushaltsbeauftragte stehen immer noch drin; dieser darf nun 
noch weniger, was seine Notwendigkeit weiterhin in Frage stellt. 
 
LAT: Für die LAT-Vereinbarung ergibt sich pro Studierender ein Jahresbeitrag von 11 Cent, dies 
sind ca. 2000€ im Jahr. Das Geld der ASten wird für verschiedene Eckpunkte benötigt, bei-
spielsweise eine angemessene Aufwandsentschädigung für die sogenannten LATKos, die LAT-
Koordinatoren. Diese feste Instanz im LAT ist zu befürworten, da die ASten immer wechseln, die 
LATKos aber eine feste Instanz bilden. Dieser Beitrag wird auf dem nächsten StuPa vorgestellt 
und abgestimmt. 
 
Dennis berichtet von dem Gespräch mit dem HSW bezüglich des in den Brötchen beinhalteten 
Schweineschmalzes. Besonders für Muslime und Juden, darüber hinaus natürlich auch für Vege-
tarier und Veganer, ist eine dringende Änderung der Deklarierung vonnöten. Akif hatte sich 
dieses Gespräch mit dem HSW erbeten, und mit Josh und der Mensaleitung besprochen. Der-
zeit wird ein Alternativbrötchen (einem Ciabatta ähnlich) entwickelt, welches jedoch geringfü-
gig teurer würde. Die Proben kommen diese Woche, und dann wird überlegt, ob diese in den 
Verkauf genommen werden. Jedoch gibt es keine klare Aussage, weshalb das Problem noch 
nicht aus der Welt ist. 
 

TOP 4: Anträge 
 
Um den Hausmeister auch zukünftig in seinen handwerklichen Arbeiten unterstützen zu können 
(wie die Reperatur/Erneuerung der Postkästen), stellt Josua einen Antrag für Betriebsmittel für 
den Hausmeister. 

 
1. Titel:     Betriebsmittel Arbeitsplatz Hausmeister AStA 

Antragssteller:   Josua Schneider 
Antragstext:   Um seiner Aufgabe als Hausmeister des AStA reibungslos 

nachkommen zu können, benötigt Herr Weresch Betriebs-
mittel in Form von Holzlatten, Schränken etc. um sich auf 
der Ebene einen Arbeits- und Werkplatz einrichten zu kön-
nen. Für die Anschaffung ist ein Vorschuss vorgesehen. 

Antragshöhe:    300 € 
Abstimmungsergebnis:  7 Ja 0 Nein 0 Enthaltungen – Stimmen 
 
Der Antrag wurde angenommen. 



 
 

TOP 5: Sonstiges 

 

Marek beschäftigt sich mit dem Praxissemester und Planung Stipendienmesse. Helfer werden 
gern gesehen und sollen sich bei ihm melden.  

 

 

TOP 6: Termine 
 
StuPa-Sitzung: 19.03.2014, um 16:00 Uhr. 

Nächstes Plenum: 26.03.2014, um 12:00 Uhr. 
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AStA – Vorsitz Sven Metz    Protokollantin Andrea Lehmann 


